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PLAN-NR: GEZ:

DER AUSFÜHRENDE IST VERPFLICHTET, ALLE BESTANDSMASSE UND PLANKOTEN VOR ARBEITSBEGINN ZU ÜBERPRÜFEN. DIESE ZEICHNUNG IST UNSER GEISTIGES EIGENTUM
UND UNTERLIEGT DEM URHEBERRECHT. EINE VERVIELFÄLTIGUNG, AUSHÄNDIGUNG AN DRITTE PERSONEN ODER ÜBERLASSUNG AN KONKURRENZFIRMEN IST UNTERSAGT. 
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1.6 PV-Eignungsanalyse

1.5 Tageslichtanalyse
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1.7 Sonnenanalyse - Sonnenstunden, 21.06.

1.7 Sonnenanalyse - Sonnenstunden, 21.12.
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Ansicht Grundriss

Roots & Roofs ist das Produkt aus 
einer möglichst e昀케zienten Nutzung 
der Grundstücks昀氀äche und der 
Anpassung an die Umgebung. 

Hierbei wird auf die Neigung der 
umliegenden Gebäude durch die 
Abstufung der Dachgeschosse  
eingegangen.

Damit jede Wohnung mit ausreichend 
Tageslicht versorgt wird, sind zwei 
Baukörper entstanden, die über einen 
Laubengang miteinander verbunden 
sind. 

2.1 Entwicklung des Baukörpers
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2.2 Nutzungsverteilung der Grundrisse

Die Idee des Grundrisses ist es, 
private und gemeinschaftliche 
Bereiche zu scha昀昀en. Durch die 
Lage dieser Zonen entsteht 
zwischen den beiden Gebäuden 
Platz für Begegnung und 
Gemeinschaft. 

Privatzone
Funktionszone
Gemeinschaftszone
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Wohnung 4.1

DER AUSFÜHRENDE IST VERPFLICHTET, ALLE BESTANDSMASSE UND PLANKOTEN VOR ARBEITSBEGINN ZU ÜBERPRÜFEN. DIESE ZEICHNUNG IST UNSER GEISTIGES EIGENTUM
UND UNTERLIEGT DEM URHEBERRECHT. EINE VERVIELFÄLTIGUNG, AUSHÄNDIGUNG AN DRITTE PERSONEN ODER ÜBERLASSUNG AN KONKURRENZFIRMEN IST UNTERSAGT.

3 Personen
4+1 Personen
1 Person

Zusätzlich zu den Wohngemeinschaften der 
unteren Geschossen, ist in den Dachgeschossen 
Raum für Familien. Die Maisonette - Wohnungen 
sind gegliedert in Untergeschoss - 
Aufenthaltsbereich - und Obergeschoss - 
Privaträume. Eine besonderes Konzept bietet die  
4 + 1 Wohnung. Hier kann eine Familie mit einem 
Großelternteil unter einem Dach wohnen. 
Gemeinsam, jedoch mit Rückzugsmöglichkeiten. 
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Multifunktions昀氀äche 
Tante - Emma Laden
Gemeinschaftsraum

Das Erdgeschoss des einen Gebäudes setzt sich zusammen aus einer 
Multifunktiions昀氀äche, einem Tante - Emma Laden und dem Gemeinschaftsraum, das 
Andere für Wohnraum. 

Der Gemeinschaftsraum bietet eine tolle Möglichkeit für die Bewohner der beiden 
Gebäude sich zu begegnen und unabhängig von den Witterungsbedingungen Zeit 
miteinander zu verbringen. Eine Kochmöglichkeit ist gegeben, sowie eine große Fläche für 
Veranstaltungen, Spieleabende etc. Eine Möglichkeit bei gutem Wetter dieses Miteinander 
nach draußen zu verlegen, ist durch die großzügige Terrasse gegeben. 

Die Multifunktionszone stellt einen Raum für Sport und Werken, aber auch als 
Abstellmöglichkeit und Eingang dar. Sie ist der Übergang vom ö昀昀entlichen Leben zu Roots 
& Roofs. Von hier aus erreicht man die Wohneinheiten, den Gemeinschaftsraum und den 
Tante - Emma Laden. 

Dieser besteht aus einer Verkaufs昀氀äche, einem Lager und einer Toilette. Den Bewohnern 
ist damit die Möglichkeit eines selbstgeführten Ladens gegeben. Dort können sie direkt vor 
Ort Lebensmittel erwerben. 

Die Gebäude sind durch einen Laubengang miteinander verbunden, der von Rasen昀氀äche 
umgeben wird. Hier kann man bei gutem Wetter gemütlich Zeit draußen verbringen.  
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2.2 Nutzungsverteilung der Grundrisse 
2.3 Umfeldplanung



Roots & Roofs IEP 1, Gruppe Endhardt; Leonie Heider, Letizia Korda11

3.
 T

ra
gs

tru
kt

ur

3. Tragstruktur 
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DER AUSFÜHRENDE IST VERPFLICHTET, ALLE BESTANDSMASSE UND PLANKOTEN VOR ARBEITSBEGINN ZU ÜBERPRÜFEN. DIESE ZEICHNUNG IST UNSER GEISTIGES EIGENTUM
UND UNTERLIEGT DEM URHEBERRECHT. EINE VERVIELFÄLTIGUNG, AUSHÄNDIGUNG AN DRITTE PERSONEN ODER ÜBERLASSUNG AN KONKURRENZFIRMEN IST UNTERSAGT.

3.1  Erklärung

Die tragende Konstruktion von Roots & Roofs besteht 
aus Kalksandsteinwänden und 20cm dicken 
Stahlbetondecken. Diese Decken können so dünn 
ausgeführt werden, da die Spannweite nur 5m beträgt. 

So wird auf ressourcenschonenden Einsatz des 
Materials geachtet. 
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Das Lüftungskonzept von Roots & Roofs 
besteht aus einer Mischung zwischen einer 
Lüftungsanlage und einer natürlichen 
Lüftung. Hierbei soll im Sommer und Winter 
über die Lüftungsanlag gelüftet werden. 
Wobei im Sommer noch eine Nachtlüftung 
zur Gebäudekühlung über die Fenster 
erfolgen kann. Im Frühling und Herbst kann 
die Lüftung auch allein über die Fenster 
erfolgen. 

4.1  Erklärung - Lüftungsanlage

4.1  Erklärung - natürliche Lüftung
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5.1 Gebäudedaten

5.2 Energetische Kenndaten

Volumen extern (brutto)  5.612,1 m³              
Energiebezugs昀氀äche AN 1.457,3 m² 
Nettoraum昀氀äche, NRF 1.589,36 m² 
bebaute Flächen  359,96 m²
Gebäudehüll昀氀äche  2.246,01 m²
davon Fenster昀氀ächen
 u. Außentüren  485,06 m²
A/Ve    0,4 m⁻¹ 

Volumen extern (brutto) 1.776,25 m³
Energiebezugs昀氀äche AN 443,38 m²
Nettoraum昀氀äche, NRF 435,12 m²
bebaute Flächen  169,98 m²  
Gebäudehüll昀氀äche  2.148,8 m²
davon Fenster昀氀ächen 
u. Außentüren  140,13 m² 
A/Ve    1,21 m⁻¹ 

Transmissionswärmeverluste HT 0,286 W/m²K 
spezi昀椀sch (pro m2 Hüll昀氀äche) 
Referenzgebäude    0,521 W/m²K

Wärmebrückenzuschlag  0,02 W/m²K

Transmissionswärmeverluste HT 0,18 W/m²K 
spezi昀椀sch (pro m2 Hüll昀氀äche) 
Referenzgebäude    0,328 W/m²K

Wärmebrückenzuschlag  0,02 W/m²K
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Bodenplatte-Aufbau
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Bodenaufbau, U=0,16 W/(m²K) 

Schicht d in m λ in W/mK ρ in kg/m³ c in J/kgK 
Holzdielen 0,03 0,130 460 2100 
Schafwolldämmung/Kantholz 0,06 0,042 19,5 1300 
Schafwolldämmung/Kantholz 0,06 0,042 19,5 1300 
Abdichtungsbahn - - - - 
Stahlbetonplatte 0,30 2,300 2300 880 
Schaumglasdämmung 0,22 0,041 100 1000 
Sauberkeitsschicht 0,04 1,350 2000 900 
Kapillarbrechende Schicht 0,15 - - - 

 

Außenwandaufbau, U = 0,12 W/(m²K) 

Schicht d in m λ in W/mK ρ in kg/m³ c in J/kgK 
Lehmputz 0,0125 0,910 1500,0 1000 
Kalksandstein 0,175 0,990 1800,0 1000 
Schafwolle 0,200 0,042 19,5 1300 
Steico Joist 0,200 0,078 326,0 2100 
Holzfaserdämmung Steicoflex 034 0,060 0,036 50,0 2100 
Holzfaserdämmung Steicoflex 034 0,030 0,036 50,0 2100 
Außenputz 0,010 1,000 1800,0 1000 

 

 

Flachdachaufbau, U = 0,14 W/(m²K) 

Schicht d in m λ in W/mK ρ in kg/m³ c in J/kgK 
Vegetationsschicht - - - - 
Extensivsubstrat 0,05 1,500 1450 880 
Filtermatte - - - - 
Dränschicht 0,10 0,700 1840 1840 
Rieselschutzvlies - - - - 
EPDM-Abdichtung, 2-lagig - - - - 
Gefälledämmung 0,16 0,041 100 1000 
Schaumglasdämmung 0,12 0,041 100 1000 
Stahlbetondecke 0,20 2,50 2400 880 

 

Dachterrassenaufbau 

Schicht d in m λ in W/mK ρ in kg/m³ c in J/kgK 
Holzbelag 0,03 0,13 460 2100 
Unterkonstruktion 0,02 - - - 
Kiesschicht 0,06 - - - 
EPDM-Abdichtung, 2-lagig - - - - 
Gefälledämmung 0,16 0,041 100 1000 
Schaumglasdämmung 0,12 0,041 100 1000 
Stahlbetondecke 0,20 2,50 2500 880 
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Schicht d in m λ in W/mK ρ in kg/m³ c in J/kgK 
Lehmputz 0,0125 0,910 1500,0 1000 
Kalksandstein 0,175 0,990 1800,0 1000 
Schafwolle 0,200 0,042 19,5 1300 
Steico Joist 0,200 0,078 326,0 2100 
Holzfaserdämmung Steicoflex 034 0,060 0,036 50,0 2100 
Holzfaserdämmung Steicoflex 034 0,030 0,036 50,0 2100 
Außenputz 0,010 1,000 1800,0 1000 

 

 

Flachdachaufbau, U = 0,14 W/(m²K) 

Schicht d in m λ in W/mK ρ in kg/m³ c in J/kgK 
Vegetationsschicht - - - - 
Extensivsubstrat 0,05 1,500 1450 880 
Filtermatte - - - - 
Dränschicht 0,10 0,700 1840 1840 
Rieselschutzvlies - - - - 
EPDM-Abdichtung, 2-lagig - - - - 
Gefälledämmung 0,16 0,041 100 1000 
Schaumglasdämmung 0,12 0,041 100 1000 
Stahlbetondecke 0,20 2,50 2400 880 

 

Dachterrassenaufbau 

Schicht d in m λ in W/mK ρ in kg/m³ c in J/kgK 
Holzbelag 0,03 0,13 460 2100 
Unterkonstruktion 0,02 - - - 
Kiesschicht 0,06 - - - 
EPDM-Abdichtung, 2-lagig - - - - 
Gefälledämmung 0,16 0,041 100 1000 
Schaumglasdämmung 0,12 0,041 100 1000 
Stahlbetondecke 0,20 2,50 2500 880 
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Dachterrassenaufbau
Holzbelag
Unterkonstruktion
Kiesschicht
EPDM-Abdichtung, 2-lagig
Gefälledämmung
Schaumglasdämmung
Stahlbetondecke

30
20
60

160
120
200

20
12

16
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2
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PLAN-NR: GEZ:

DER AUSFÜHRENDE IST VERPFLICHTET, ALLE BESTANDSMASSE UND PLANKOTEN VOR ARBEITSBEGINN ZU ÜBERPRÜFEN. DIESE ZEICHNUNG IST UNSER GEISTIGES EIGENTUM
UND UNTERLIEGT DEM URHEBERRECHT. EINE VERVIELFÄLTIGUNG, AUSHÄNDIGUNG AN DRITTE PERSONEN ODER ÜBERLASSUNG AN KONKURRENZFIRMEN IST UNTERSAGT. 
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Bodenaufbau, U=0,16 W/(m²K) 

Schicht d in m λ in W/mK ρ in kg/m³ c in J/kgK 
Holzdielen 0,03 0,130 460 2100 
Schafwolldämmung/Kantholz 0,06 0,042 19,5 1300 
Schafwolldämmung/Kantholz 0,06 0,042 19,5 1300 
Abdichtungsbahn - - - - 
Stahlbetonplatte 0,30 2,300 2300 880 
Schaumglasdämmung 0,22 0,041 100 1000 
Sauberkeitsschicht 0,04 1,350 2000 900 
Kapillarbrechende Schicht 0,15 - - - 

 

Außenwandaufbau, U = 0,12 W/(m²K) 

Schicht d in m λ in W/mK ρ in kg/m³ c in J/kgK 
Lehmputz 0,0125 0,910 1500,0 1000 
Kalksandstein 0,175 0,990 1800,0 1000 
Schafwolle 0,200 0,042 19,5 1300 
Steico Joist 0,200 0,078 326,0 2100 
Holzfaserdämmung Steicoflex 034 0,060 0,036 50,0 2100 
Holzfaserdämmung Steicoflex 034 0,030 0,036 50,0 2100 
Außenputz 0,010 1,000 1800,0 1000 

 

 

Flachdachaufbau, U = 0,14 W/(m²K) 

Schicht d in m λ in W/mK ρ in kg/m³ c in J/kgK 
Vegetationsschicht - - - - 
Extensivsubstrat 0,05 1,500 1450 880 
Filtermatte - - - - 
Dränschicht 0,10 0,700 1840 1840 
Rieselschutzvlies - - - - 
EPDM-Abdichtung, 2-lagig - - - - 
Gefälledämmung 0,16 0,041 100 1000 
Schaumglasdämmung 0,12 0,041 100 1000 
Stahlbetondecke 0,20 2,50 2400 880 

 

Dachterrassenaufbau 

Schicht d in m λ in W/mK ρ in kg/m³ c in J/kgK 
Holzbelag 0,03 0,13 460 2100 
Unterkonstruktion 0,02 - - - 
Kiesschicht 0,06 - - - 
EPDM-Abdichtung, 2-lagig - - - - 
Gefälledämmung 0,16 0,041 100 1000 
Schaumglasdämmung 0,12 0,041 100 1000 
Stahlbetondecke 0,20 2,50 2500 880 

 

Dachterrasse-Aufbau

M1:10

Gründach-Aufbau M1:10 Dachaufbau
Vegetationsschicht
Extensivsubstrat
Filtermatte
Dränschicht
Rieselschutzvlies
EPDM-Abdichtung, 2-lagig
Gefälledämmung
Schaumglasdämmung
Stahlbetondecke

50

100

160
120
200

Es wird angenommen, dass der Beton dampfdicht ausgeführt ist

20
12

16
10

5

PLAN-NR: GEZ:

DER AUSFÜHRENDE IST VERPFLICHTET, ALLE BESTANDSMASSE UND PLANKOTEN VOR ARBEITSBEGINN ZU ÜBERPRÜFEN. DIESE ZEICHNUNG IST UNSER GEISTIGES EIGENTUM
UND UNTERLIEGT DEM URHEBERRECHT. EINE VERVIELFÄLTIGUNG, AUSHÄNDIGUNG AN DRITTE PERSONEN ODER ÜBERLASSUNG AN KONKURRENZFIRMEN IST UNTERSAGT. 

DATUM:PROJ-NR:
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Bodenaufbau, U=0,16 W/(m²K) 

Schicht d in m λ in W/mK ρ in kg/m³ c in J/kgK 
Holzdielen 0,03 0,130 460 2100 
Schafwolldämmung/Kantholz 0,06 0,042 19,5 1300 
Schafwolldämmung/Kantholz 0,06 0,042 19,5 1300 
Abdichtungsbahn - - - - 
Stahlbetonplatte 0,30 2,300 2300 880 
Schaumglasdämmung 0,22 0,041 100 1000 
Sauberkeitsschicht 0,04 1,350 2000 900 
Kapillarbrechende Schicht 0,15 - - - 

 

Außenwandaufbau, U = 0,12 W/(m²K) 

Schicht d in m λ in W/mK ρ in kg/m³ c in J/kgK 
Lehmputz 0,0125 0,910 1500,0 1000 
Kalksandstein 0,175 0,990 1800,0 1000 
Schafwolle 0,200 0,042 19,5 1300 
Steico Joist 0,200 0,078 326,0 2100 
Holzfaserdämmung Steicoflex 034 0,060 0,036 50,0 2100 
Holzfaserdämmung Steicoflex 034 0,030 0,036 50,0 2100 
Außenputz 0,010 1,000 1800,0 1000 

 

 

Flachdachaufbau, U = 0,14 W/(m²K) 

Schicht d in m λ in W/mK ρ in kg/m³ c in J/kgK 
Vegetationsschicht - - - - 
Extensivsubstrat 0,05 1,500 1450 880 
Filtermatte - - - - 
Dränschicht 0,10 0,700 1840 1840 
Rieselschutzvlies - - - - 
EPDM-Abdichtung, 2-lagig - - - - 
Gefälledämmung 0,16 0,041 100 1000 
Schaumglasdämmung 0,12 0,041 100 1000 
Stahlbetondecke 0,20 2,50 2400 880 

 

Dachterrassenaufbau 

Schicht d in m λ in W/mK ρ in kg/m³ c in J/kgK 
Holzbelag 0,03 0,13 460 2100 
Unterkonstruktion 0,02 - - - 
Kiesschicht 0,06 - - - 
EPDM-Abdichtung, 2-lagig - - - - 
Gefälledämmung 0,16 0,041 100 1000 
Schaumglasdämmung 0,12 0,041 100 1000 
Stahlbetondecke 0,20 2,50 2500 880 
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Gebsattel - 
Lehmputz

München - 
Holz

Bellenberg - 
Kalksandstein

Augsburg - 
Fenster

Mainburg - 
Dämmung

Mietingen - 
Solarthermie

5.2.2.1 Herkunft der Baumaterialien
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Nutzenergiebedarf 
a. spezi昀椀sch

            (pro m2 AN)    43,88     kWh/m2 *a
b. absolut 19.474,7 kWh / a 

Nutzenergiebedarf 
a. spezi昀椀sch 
(pro m2 AN) 14,92 kWh/m2 *a
b. absolut 21.735,6  kWh / a

Endenergiebedarf 
a. spezi昀椀sch (pro m2 AN)  22,7 kWh/m2*a
b. absolut    34.306 kWh / a
c. Referenzgebäude, spez.  38,8 kWh/m2*a
d. Referenzgebäude, absolut  56.589 kWh / a

Endenergiebedarf 
a. spezi昀椀sch (pro m2 AN)  61,18 kWh/m2 *a
b. absolut    27.153,1 kWh / a 

 c. Referenzgebäude, spez.  87,3 kWh/m2 *a
d. Referenzgebäude, absolut  38.739,1 kWh / a 

5.2.3 Nutzenergiebedarf

5.2.4 Energiebedarf
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Primärenergiebedarf 
a. spezi昀椀sch (pro m2 AN)     10,0 kWh/m2*a
b. absolut    14.587,5 kWh / a
c. Referenzgebäude    69,9 kWh/m2*a 
d. Referenzgebäude, absolut  101.843,7 kWh / a

Primärenergiebedarf 
a. spezi昀椀sch (pro m2 AN)  13,58 kWh/m2 *a  
b. absolut    6.027,6 kWh / a
c. Referenzgebäude   83,07 kWh/m2 *a
d. Referenzgebäude, absolut  67.032,2 kWh / a

5.2.5 Primärenergiebedarf

5.2.6 CO₂ - Emissionen

CO2-Emissionen 
a. spezi昀椀sch (pro m2 AN)   
b. absolut     
c. Referenzgebäude   
d. Referenzgebäude, absolut  

2,0  kgCO2/m
2 *a

2.963 kgCO2 / a
15,55 kgCO2/m

2 *a
22.654,4 kgCO2 / a
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5.3 Anlagentechnik
5.3.1 Heizungssystem / Trinkwarmwasser
5.3.2 Lüftung

5.4 Erneuerbare Energien

Heizungssystem / Trinkwarmwasser 
a. Erzeuger  Solaranlage, Nah-/ Fernwärme
b. Speicherung Kombispeicher
c. Verteilung  Steigleitungen
d. Übergabe  Flächenheizung

Lüftung 
a. Art / System  Zu-/ Abluftsystem
b. WRG-Grad   0,8 

Art  Photovoltaik durch Jalousien, (+Solarthermie)
Fläche 10 m²   
Ertrag  1.340,8 kWh/Monat
Deckungsanteil am Energiebedarf  3,6%

Art  Photovoltaik durch Jalousien
Fläche 10 m²   
Ertrag  1.437,18 kWh/a
Deckungsanteil am Energiebedarf  5,3%
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5.5 Erreichen des E昀케zienzhausniveaus
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Transmissionswärme-
verlust H`T [W/m²K]

0,286
0,521

% des Referenzgb.
54,9
26

Endenergiebedarf
[kWh/m2 *a ]

22,7
38,8

Primärenergiebedarf 
[kWh/m2 *a ]

10,01
38,44

Ihr Gebäude
Referenzgebäude

Maß der Unterschreitung  
A. Transmissionswärmeverl.
B. Primärenergiebedarf 

Transmissionswärme-
verlust H`T [W/m²K]

0,18
0,328

% des Referenzgb.
54,9
16,3

Endenergiebedarf
[kWh/m2 *a ]

50
38,8

Primärenergiebedarf 
[kWh/m2 *a ]

13,58
83,07

Ihr Gebäude
Referenzgebäude

Maß der Unterschreitung  
A. Transmissionswärmeverl.
B. Primärenergiebedarf 
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5.6 Diagramm / Gra昀椀k
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5.8 Ergebnisbewertung

Roots & Roofs ist ein KfN - Haus. Das KfN 40-Konzept wurde hierbei konsequent 
umgesetzt, um ein klimafreundliches und energiee昀케zientes Gebäude zu scha昀昀en. Die 
Kombination aus fortschrittlicher Dämmung, nachhaltigen Bausto昀昀en aus der Region und 
modernster Haustechnik reduziert den Primärenergiebedarf auf 40% des vergleichbaren 
Referenzgebäudes. Photovoltaikanlagen und Solarthermie auf dem Dach erzeugen 
erneuerbare Energie, während Lüftungssysteme mit Wärmerückgewinnung für minimalen 
Energieverbrauch sorgen.


